
 

Island 
8 Tage Studienreise des Landessschafzuchtverbandes BW vom 17.- 24.09.2023 
(Da die Airline die Flüge erst im Oktober bestätigt, kann sich das Reisedatum evtl. noch leicht verschieben) 

 

Reiseverlauf: 
1. Tag, Sonntag – 17.09.23: Flug von Frankfurt nach Island, Hotelbezug in Borgarnes 

Am späten Vormittag Treffen der Gruppe auf dem 

Flughafen Frankfurt. (Fakultativ: Bei Bedarf Transfer im 
Reisebus vom Heimatort zum Flughafen. Alternativ 
besteht die Möglichkeit ein „Zug zum Flug Ticket; Rail & 
Fly“ der DB zu nutzen (Kosten ca. 80 €/Person) Gegen 
14.05 Uhr Direktflug mit Iceland Air nach Reykjavik. 
Nach Ankunft gegen 15.40 Uhr Begrüßung durch Ihre 

isländische Reiseleitung. Transfer im komfortablen 

Reisebus in den Westen der Insel. Abendessen und 
Übernachtung in einem Hotel in Borgarnes, ca. 70 km 
nördlich von Reykjavík. 

 

2. Tag, Montag – 18.09.23: Ganztagesausflug auf der Halbinsel Snaefellsnes 
Frühstück im Hotel. Fahrt auf die Halbinsel Snaefellsnes mit dem vergletscherten Vulkan 
Snaefellsjökull an der Spitze. Das Zentrum der langgestreckten Halbinsel besteht aus einem bis zu 900 
Meter hohen Gebirgszug, der aus mehrere Millionen Jahre alten Basaltformationen aufgebaut ist. Das 
westliche Ende des Gebirges bildet der Snæfellsjökull, ein geologisch gesehen junger Vulkan, dessen 
Anfänge in das Eiszeitalter zurückreichen und der bis vor etwa 2000 Jahren aktiv war. Wegen des 
Fischreichtums der Gewässer vor der Küste war die Halbinsel Snæfellsness schon ab dem 16. 

Jahrhundert relativ dicht besiedelt. Am kleinen Hafen von Arnastapi brüten zahllose Meeresvögel auf 
den bizarren Klippen vor der Küste. Bei klarem Wetter sieht man von Reykjavík am nördlichen Horizont die 
über 100 km entfernten Bergketten der Snæfellsnes-Halbinsel. Abendessen und Übernachtung im Hotel. 
 

3. Tag, Dienstag – 19.09.23: Landwirtschaftsschule, Schaffarm der Hochschule, Westisland 
Nach dem Frühstück besuchen Sie die Landwirtschaftliche Fachhochschule Islands. Bei einem 
geführten Rundgang lernen Sie auch das angeschlossene Museum kennen und erfahren nicht nur alles 

über die Arbeitsweise in alter Zeit sondern sehen auch, wie die Wolle bis heute verarbeitet und gefärbt 
wird. Weiterhin werden Sie einen Fachvortrag zum Thema Schafhaltung auf Island haben und einige 
der landwirtschaftlichen Einrichtungen besuchen. Im Anschluss erwartet Sie ein Fachbesuch auf der 
Schaffarm der Hochschule. Nach der Fachführung Weiterfahrt Richtung Borgarfjörðurs, eines der 

landschaftlich schönsten Gebiete im Westen Islands. Sie verlassen Hvanneyri, passieren malerische Täler 
mit üppiger Vegetation, die im Kontrast zu weiten Stein- und Lavawüsten stehen. Spektakulär die 
Hraunfossar Wasserfälle: Ein unter einer Lavadecke fließender Fluss, stürzt aus einer Lavawand 
kaskaden-förmig in einen Gletscherfluss. Abendessen und Übernachtung im Hotel. 
 

4. Tag, Mittwoch – 20.09.23: Fjord Hvalfjörður, Schaffarm, Thingvellir-Nationalpark, Hveragerði 
Frühstück im Hotel und Check out. Rund 100 km sind es bis zum Thingvallavatn, Islands größtem See. 
Ihr Weg führt Sie dabei durch den Fjord Hvalfjörður, der 30 km tief in das Land hineinschneidet, 
umgeben von steilen Tafelbergen. Tief im Fjord, auf etwa halben Weg nach Thingvellir besuchen Sie eine 
große Schaffarm. Hier dreht sich alles ums Schaf. Nach dem Fachbesuch genießen Sie hausgemachte 
Leckereien aus der Bauernhofküche. Weiterfahrt. Der Thingvellir-Nationalpark liegt inmitten einer 

ausgedehnten Riftzone. Eine Wanderung "zwischen den Kontinenten" führt an die berühmte 
Allmännerschlucht, deren gute Akustik sich bereits seit 930 n.Chr. Redner zunutze machten. Entlang des 

Sees fahren Sie anschließend in südlicher Richtung in die Gewächshäuserstadt Hveragerði. Abendessen & 
Übernachtung in einem sehr guten Hotel in Hveragerði. 
 

5. Tag, Donnerstag – 21.09.23: Wasserfälle, Farm Schafe & Islandpferde, Gletscher, Vulkane 
Frühstück im Hotel. Landschaftlich und historisch besitzt das Südland große Bedeutung. Zwischen hoch 
aufsteigenden Bergen, auf deren Kuppen Gletscher sitzen, und dem rauen Nordatlantik, spielten sich in der 
Besiedlungsepoche zahlreiche historische Ereignisse ab. Zahllose kleinere und größere Wasserfälle 
stürzen von steilen Klippen, am bekanntesten der Skógafoss und der Seljalandsfoss. Unter den 
Gletschern versteckte Vulkane prägen noch heute das Aussehen dieses Landstrichs. Auf dem Weg liegt 

das Dorf Hella. Sie sind zu Gast auf einer Farm. Der Hof hat sich neben der Schafzucht auch auf die 
Zucht von Island-Pferden spezialisiert, die in Island unverzichtbar mit der Schafszucht verbunden sind. 



 

Wie beim Island-Schaf, gibt es auf der Insel nur eine Rasse, die zu Zeiten der Besiedlung Islands vom 
Festland eingeführt wurde und seither keine Veränderung erfahren hat. Sie erfahren alles über diese 

einmalige Symbiose. Eine Vorführung der Island Pferde und das Gespräch mit der Familie vertiefen den 
Eindruck vom Leben auf dem Land. Dabei genießen Sie Kaffee und Kuchen. Tief im Süden liegt umgeben 
von Vogelklippen das Küstendorf Vík. In einer kleinen Produktionsstätte werden im Dorf aus isländischer 
Schafwolle Produkte des täglichen Bedarfs gefertigt (z.B. die berühmten Island-Pullover). Nahe Vík 
liegt der kilometerlange schwarze Sandstrand Reynisfjara. Dieser Strandabschnitt ist für seine heftige 
Brandung berühmt berüchtigt, und bietet zudem herrliche Ausblicke auf Dyrhólaey und die 

Reynisdrángar Felsnadeln. Rückkehr nach Hveragerði. Abendessen und Übernachtung im Hotel. 
 

6. Tag, Freitag – 22.09.23: Geysire & Wasserfälle, Farmbesuch mit Gemüse und Pilzen unter Glas 
Frühstück im Hotel. Auch heute können Sie die isländische Landschaft in ihrer ganzen Vielfältigkeit erleben. 
Sie fahren in das Gewächshäuserdorf Fluðir und besuchen Islands ältestes Freibad (Badesachen nicht 

vergessen). In der heißen Quelle wurde schon 1896 gebadet. Im gleichen Dorf liegt auch Islands einzige 

Pilzzucht. Nach einer Führung (Gemüse- und Pilzanbau) werden Sie die produzierten Gemüsesorten 
bei einem Imbiss probieren. Anschließend fahren Sie zum Wasserfall Gullfoss. Über zwei gewaltige, 
fast im rechten Winkel aufeinander stehende Kaskaden stürzt das Wasser des Gletscherflusses Hvítá in eine 
2,5 km lange und 70 m tiefe Schlucht. An warmen Sommertagen donnern pro Sekunde bis zu 1200 m³ 
Wasser in die Tiefe. Das bekannteste Heißquellengebiet liegt im Haukadalur im Südwesten des Landes. Vor 

allem der Große Geysir, Namensgeber aller Springquellen, ist berühmt. Wenige Meter neben dem Großen 
Geysir liegt der Geysir Strokkur (Butterfaß). Er ist noch aktiv. Im Abstand von 10 bis 20 Minuten bildet 
sich eine 20m hohe Fontäne. Interessant sind neben den Geysiren auch die vielen anderen heißen Quellen, 
die in unmittelbarer Umgebung liegen. Abendessen und Übernachtung in einem Hotel in Reykjavik. 
 

7. Tag, Samstag – 23.09.23: Freizeit in Reykjavik, Walbeobachtungsschifffahrt 
Frühstück im Hotel. Heute Vormittag haben Sie Zeit zur freien Verfügung in der Hauptstadt des 
Landes. Reykjavik, was übersetzt „Rauchende Bucht“ bedeutet, war jahrhundertelang nur spärlich 
besiedelt. Im Laufe der Zeit entwickelte es sich aber langsam zum Handelsplatz und Amtssitz der 
Verwaltung. Bei der Verleihung der Stadtrechte am 18. August 1786 hatte Reykjavík gerade einmal 300 
Einwohner, im Jahr 1900 waren es bereits 5.000, heute sind es rund 100.000. Am Nachmittag unternehmen 

Sie eine Walbeobachtungsschifffahrt ab Reykjavík. Buckelwale, Mink Wale und verschiedene Delfinarten 
zählen zu den regelmäßigen Besuchern der Faxaflói Bucht. Abendessen & Übernachtung im Hotel. 
 

8.Tag, Sonntag – 24.09.23: Rückflug nach Frankfurt, Heimreise 

Nach dem Frühstück Transfer zum Flughafen. Ihre Reiseleitung verabschiedet sich von Ihnen. Rückflug 
nach Deutschland gegen 07.25 Uhr. Ankunft in Frankfurt gegen 13.00 Uhr. Eine interessante Fach-Reise 
nach Island mit vielen neuen Eindrücken geht zu Ende. (Fakultativ: Transferbus oder Rail & Fly) 
 

Leistungen: Flug mit Iceland Air von Frankfurt nach Island und zurück inkl. Flughafensteuern und 

Gebühren; Flughafen-Transfers auf Island; Rund-Reise im Komfort-Reisebus durch Island; 7 
Übernachtungen mit Frühstück in sehr guten Mittelklasse Hotels auf Island; Halbpension während der 
gesamten Reise als Abendessen; Mehrere Imbisse, Kaffee & Kuchen und Verkostungen zusätzlich zur HP 
laut Beschreibung; Alle Ausflüge und Besichtigungen laut Reiseprogramm inkl. der Eintrittsgelder; Alle 
beschriebenen Fachbesuche inklusive der Führungen und Gebühren; Walbeobachtungsschifffahrt am Tag 
7; Deutschsprachige, fachkundige Reiseleitung in Island an den Tagen 1-6. 

 

Preis pro Person im Doppelzimmer: ca. 2575 EUR; Einzelzimmerzuschlag: 485 EUR 
Mindestteilnehmerzahl: 30 zahlende Personen 

 

Anzahlung 20 %, Restzahlung 4 Wochen vor Reisebeginn 
Änderungen im Reiseverlauf, den Besuchen, bei Flügen und Hotels vorbehalten. 

 

Nicht enthaltene Leistungen: nicht erwähnte Mahlzeiten und Getränke, Ausgaben persönlicher Art, Rail & Fly 
Ticket der DB, Flughafentransfers in Deutschland, Trinkgelder. 
 

Bedingt durch widrige Witterungsbedingungen bzw. Straßensperrungen kann es zu 

Programmänderungen/Verschiebungen kommen. 
 

Eine Anpassung des Reisepreises in Höhe eventueller Währungsschwankungen bleibt vorbehalten. 
 

Wir empfehlen den Abschluss einer Reiseversicherung der ERGO und beraten Sie gern. 
 

Veranstalter: LandLust Reisen, Eibenberg 4, D-37120 Eddigehausen 
Tel.: 05594 – 2275070, Fax: 05594 – 2275071 
info@landlust-reisen.de, www.landlust-reisen.de 

 


